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Organisation der Feuerwehr Flensburg

Fachbereich  ESO
370 Berufsfeuerwehr

370-4 Vorbeugende 
Gefahrenwabwehr

Baugenehmigungsverf.

Brandverhütungsschau
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Sicherheitsüberprüfung Atemschutz / Messtechnik
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Großschadenslagen
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Einsatzgebiet Feuerwehr

Das Einsatzgebiet der Berufsfeuerwehr Flensburg umfasst das Stadtgebiet 
Flensburg. Im Rahmen der nachbarlichen Löschhilfe können Einheiten der 
Berufsfeuerwehr Flensburg auch in das Stadtrandgebiet der Stadt Flensburg 
alarmiert werden. 

Größe Stadtgebiet                                     56,35 km²
Einwohnerzahl der Stadt Flensburg am 31.12.2019:     97015



Einsatzgebiet „Rettungsdienst“

Die Berufsfeuerwehr Flensburg bedient, aufgrund eines öffentlich- rechtlichen 
Vertrages mit dem Kreis Schleswig-Flensburg, auch die Notfallrettung in 
umliegenden Gemeinden.

Einwohnerzahl „Rettungsdienst“ am 31.12.2019: 140.000 

Aufgrund einer Vereinbarung bedient der Rettungsdienst der Berufsfeuerwehr 
Flensburg auch die Kommune Bov in Dänemark. 



Personalbestand

Beamte im Dienst der Berufsfeuerwehr

BF

Amtsbezeichnung Besoldungsgruppe Anzahl

Verw.-Beamte A 9 1

Verw.-Beamte A 8 2

Verw.-Angestellte EntGr. 8 1

Verw.-Angestellte EntGr. 5 1

Verwaltungskräfte im Dienst der Berufsfeuerwehr

Amtsbezeichnung Besoldungsgruppe Anzahl

Höherer Dienst A 13 – A 16 1

Gehobener Dienst A 9 – A 13 9

Mittlerer Dienst A 7 – A 9z 82

Feuerwehrbeamte insgesamt 92

Atemschutzgeräteträger 92



Personalbestand

Verwaltungskräfte im Rettungsdienst

Amtsbezeichnung Besoldungsgruppe Anzahl

Notfallsanitäter EntGr. N 23

Rettungsassistenten EntGr. 6 5

Rettungssanitäter
EntGr. 4

3

Notfallsanitäter Auszubildende
4

Amtsbezeichnung Besoldungsgruppe Anzahl

Verw.- Beamte A 12 1

Verw.- Beamte A 9 1

Verw.- Beamte A 8 1

Verw.- Angestellte EntGr. 9b 1

Verw.- Angestellte EntGr. 6 4

Ärztlicher Leiter RD EntGr. 15 1

Dozent EntGr. 9c 2

Beschäftigter Lager EntGr. 5 1

Praxisanleiter A 8 1

Angestellte im Rettungsdienst



Einsatzfahrzeuge

Fahrzeuge (Stand: 31.12.2019) BF FF KatS

4 0 0

0 2 0

0 3 0

0 0 3

0 0 1

Hubrettungsfahrzeuge BF FF KatS

3 0 0

Sonstige 0 0 0

Rüst- und Gerätewagen BF FF KatS

RW-1 0 0 2

GW  - W 1 0 0

GW - G 1 0 0

GW - H 1 0 0

GW - Logistik 1 0 6

Rettungsfahrzeuge BF FF KatS

NEF 2 0 0

VEF                   1 0 2

MZF 1 0 11

KTW 1 0 9

LNA 2 0 0

GES 1 0 0

Sonstige Fahrzeuge BF FF KatS

ELW 1 1 1 0

ELW 2 1 0 0

MTW 1 7 1

ABC-ErKw 0 0 1

WLF 2 0 0

Sonstige 6 0 9

Feuerwehranhänger BF FF KatS

Fw - Boote 2 0 0

FwA - ÖL 1 0 0

FwA - RTB 1 0 0

FwA - TS 0 0 0

FwA -LoK 0 0 1

Sonstige 5 0

Pumpen und Container BF FF KatS

TS  8/8 3 5 0

Container Schiffsbrand 1 0 0

Container Ölwehr 1 0 0

Container Sonderlöschmittel 1 0 0

Container Technische Hilfe 1 0 0

Container Pritsche 1 0 0

DL/DLK  23-12

LF KatS

HLF

LF  16

LF  10

SW 2000



Feueralarme insgesamt: 492
davon        87       FEU K / Aus o.ä. (Einsatz HLF1 oder HLF 2)
sowie         405      Löschzugeinsätze
davon         211      Löschzugeinsätze mit FF

Einsätze der Berufsfeuerwehr Flensburg

2017 2018 2019

472 486 492

Feueralarme insgesamtEinsatzanlässe bei Feueralarm 
(BF und FF / LZ und 
Einzelfahrzeugeinsätze)

36

9

62

2

157

20 14
1

44

76

Technische Hilfeleistung
Gesamtanzahl 421

2
13

59

113

75

16

127

32

8

26

75

Brandeinsätze



Fotos: Iw

Einsatzstatistik  Rettungsdienst 2019

2017 2018 2019

Gesamteinsätze 27.905 29.820 30.776

davon Notfalleinsätze  (MZF)  14.139 14.922 14.572

davon Notfalleinsätze  (NEF) 2.948 2.894 2.927

davon Krankenbeförderung (MZF/KTW) 10.589 11.722 13.150

Rettungsdiensteinsätze in Dänemark 229 282 127



Hinweis:

Die 40 stündige jährliche Fortbildung der  Rettungsassisten/Notfallsanitäter wird durch 

entsprechende Tageskurse sichergestellt.

Das Löschzugpersonal führt 6 x pro Woche schichtbegleitenden Unterricht, sowie 5 x 

wöchentlich Dienstsport durch.

Zudem findet min. einmal jährlich ein externer Lehrgangstag für Atemschutzgeräteträger statt.

Foto: Nolte Media

Personalfortbildung 2019

Fortbildungsmaßnahme
Anzahl der 
Teilnehmer

Ausbildung Brandmeisteranwärter 18

2 Stabsrahmenübungen 52

1 Planungsseminar 21

EPS – Web Schulung 50



Personal der Freiwilligen Feuerwehren

Mitgliederentwicklung der freiwilligen 
Feuerwehren (Stand 31.12.2019) 2017 2018 2019

6 Freiwillige Feuerwehren 227 235 238

6 Jugendfeuerwehren 119 140 132

Mitglieder insgesamt 346 375 370

Kinderabteilung 20

Fortbildungsmaßnahme Anzahl der 
Teilnehmer

Gruppenführung Teil I und II 4

Maschinist 0

Technische Hilfeleistung 10

Erste Hilfe Grundlehrgang 87

Tragen von Atemschutzgeräten 10

Fortbildung Jugendfeuerwehr 21

Ehrungen in der Freiwilligen Feuerwehr Anzahl

Leistungsspange der DJF 11

Brandschutzehrenzeichen am Bande in Silber 3

Brandschutzehrenzeichen am Bande in Gold 0

Dienstabzeichen 50 Jahre 3

Dienstabzeichen 40 Jahre 3

Dienstabzeichen 30 Jahre 1

Dienstabzeichen 20 Jahre 7

Dienstabzeichen 10 Jahre 11

Feuerwehr Ehrenkreuz in Gold 0



Stabsrahmen- und Fachdienstübungen

Übungsform Datum

Stabsrahmenübung Thema:   „MANV“ 28.01.2019

Stabsrahmenübung Thema:  „Gefahrstoff 
Meiereistraße“ 

13.05.2019

Einführung EPS-Web Schulung 11.11.2019

Planungsseminar  an der Landesfeuerwehrschule
Thema: „Binnenhochwasser Plön“

18.03-20.03.2019

Foto: BF Flensburg



Vorbeugende Gefahrenabwehr

2017 2018 2019

Anzahl der Gutachten 429 347 353

Anzahl der Brandverhütungsschauen 107 139 168

Anzahl der Beratungen 488 531 507

Fotos: Google

http://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjYjbL9mZ7aAhWFy4MKHQaFAAYQjRx6BAgAEAU&url=http://heins-brandschutz.de/feuerwehrplaene.html&psig=AOvVaw1zLAv2Eve_2QKfjurfU-kW&ust=1522848196089493
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Brandschutzerziehung/- aufklärung 
2017- 2019

Brandschutzerziehung und -aufklärung

Brandschutzerziehung / -aufklärung
2017

Gruppen
2018

Gruppen
2019

Gruppen
Kindergärten 22 59 27

Schulen 8 19 9

Sonstige 10 11 3

Tätigkeiten Gesamt 40 89 39

Anzahl der Teilnehmer 2017 2018 2019
1 Kindergärten 407 914 597

2 Schulen Primär ( 3.+4. Klasse) 66 205 158

3 Schule Sekundär (ab 6. Klasse) 58 92 62

4 Sonstige 206 168 63

Gesamt 737 1379 880



Haushalt der Berufsfeuerwehr Flensburg

Feuerwehr

Einnahmen

1.314.003,24 €

Ausgaben

10.120.608,00€

Katastrophenschutz

Einnahmen

114.602,48 €

Ausgaben

509.061,23 €

Rettungsdienst

Einnahmen

10.531.161,14€ 

Ausgaben

9.760.744,88€

Flensburg,  im Mai 2020

Carsten Herzog
Branddirektor

Stand: 31.12.2019



Einsatzgeschehen

Januar - Februar

Noltemedia

08.02.19 

Gegen 05:54 Uhr wurde der Brand eines 
Zimmers in der Harrisleer
Straße gemeldet.
Als die Feuerwehr eintraf, schlugen die 
Flammen schon aus dem Fenster. 
Neben dem Löschzug der Berufsfeuerwehr 
wurden auch die 
Freiwillige Feuerwehr Klues sowie ein 
Rettungswagen alarmiert. 
Beim Eintreffen der Rettungskräfte hatte sich 
das Feuer bereits 
auf die gesamte Wohnung ausgebreitet.
Die Mieter hatten sich noch vor dem 
Eintreffen der Feuerwehr ins 
Freie gerettet und blieben unverletzt. 
Die Einsatzkräfte löschten den Brand unter 
schwerem Atemschutz. 

nordpresse mediendienst

09.01.2019

Schwerer Unfall  auf der Flensburger 
Osttangente: 
Ein Autofahrer kam von der Straße ab 
und überschlug sich. 
Als die alarmierten Einsatzkräfte der 
Berufsfeuerwehr und der Freiwilligen 
Feuerwehr Engelsby kurz nach 
2.30 Uhr an der Unfallstelle eintrafen, 
fanden 
sie ein auf dem Dach in der Böschung 
liegendes Fahrzeug vor. 
Mit der Seilwinde eines Hilfeleistungs-
Löschfahrzeuges zogen die Einsatzkräfte 
den Wagen 
Vorsichtig, noch auf dem Dach liegend, 
aus der Böschung zurück auf 
die Fahrbahn. Danach konnte der nicht 
eingeklemmte Fahrer befreit und 
an den Rettungsdienst übergeben 
werden. 

nordpresse mediendienst



Juni

Einsatzgeschehen

benjamin nolte

5. Juni 2019

Der Fahrer eines VW Caddy war gegen 17.30 Uhr 
als Geisterfahrer auf der Osttangente unterwegs 
und zwischen den Anschlussstellen Adelbylund
und Universität frontal mit einem 
entgegenkommenden Kleinbus der Mürwiker
Werkstätten zusammengeprallt ist. Der Kleinbus 
wurde in den Straßengraben geschleudert und 
kippte auf die Seite. Der Wagen des 
Unfallverursachers blieb schwer beschädigt am 
Fahrbahnrand stehen.
Glücklicherweise war schnell klar, dass der 
Kleinbus nicht voll besetzt war. Außer dem 
Fahrer, der sich selbst aus dem Fahrzeug befreien 
konnte, befand sich keine weitere Person in dem 
Fahrzeug. Der Fahrer des VW Caddy war in 
seinem Fahrzeug eingeklemmt. Neben zwei 
Rettungswagen und einem Notarzt rückte auch 
die Berufsfeuerwehr Flensburg aus um den 
Unfallfahrer aus seinem Fahrzeug 
herauszuschneiden. Mit schwerem hydraulischen 
Rettungsgerät konnte der Fahrer schonend aus 
dem Unfallfahrzeug gerettet und in ein 
Krankenhaus gebracht werden. Nach ersten 
informationen wurden beide Fahrer bei dem 
Unfall schwer verletzt.

28.06.19

3 Verletzte bei schwerem Verkehrsunfall auf 
der Osttangente 
Die Berufsfeuerwehr Flensburg konnte den 
Fahrer des VW Polo ohne schweres Gerät aus 
dem Fahrzeug befreien und an den Notarzt 
übergeben. Der Mann kam mit schweren 
Verletzungen in die Notaufnahme der Diako. 
Auch zwei weitere Unfallbeteiligte kamen ins 
Krankenhaus, diese blieben glücklicherweise 
nur leicht verletzt. 
Ein PKW wollte an der Kreuzung Förde Park 
nach links auf die Osttangente einbiegen. Im 
Kreuzungsbereich prallte er dann frontal in 
die Beifahrerseite des VW Polo, der aus 
Richtung Eckernförder Landstraße kam und 
womöglich bereits rot gehabt hat. Durch die 
Wucht des Aufpralls wurde der Polo gegen 
den Ampelmast geschleudert, wodurch die 
über der Fahrbahn hängenden Ampelanlagen 
abgefallen sind und auf wartende PKW 
gestürtzt sind. In Folge des Aufpralls an der 
Ampelanlage wurde der VW noch rund 50 
Meter weiter gegen eine auf dem 
Mittelstreifen stehende Straßenlaterne 
geschleudert. 
Während der Rettungs- und 
Bergungsarbeiten musste die Osttangente im 
betroffenen Bereich zweitweise voll gesperrt 
werden 

benjamin Nolte 



Einsatzgeschehen

Noltemedia

BF

13.08.19  

Nach ersten Erkenntnissen der Polizei ist das Fahrzeug nach links von der Fahrbahn, Harrisleer
Umgehung in Richtung Ochsenweg , abgekommen und krachte rund 50 Meter weiter gegen einen 
Baum. 
Unfallzeugen alarmierten den Rettungsdienst und kümmerten sich bis zum Eintreffen der 
Rettungskräfte um die Beteiligten. 
Die Berufsfeuerwehr Flensburg sowie die Freiwillige Feuerwehr Harrislee haben die Fahrerin aus 
Ihrem Fahrzeug befreit. 
Nach einer Erstversorgung an der Unfallstelle wurde die 65-järhige Autofahrerin mit 
schweren Verletzungen in die nahegelegene Notaufnahme eingeliefert. 

nordpresse 

August



Einsatzgeschehen

19.11.19  

In der Glücksburger Straße in Flensburg ist am Sonntagmittag ein Feuer in einem kombinierten 
Wohn- und Geschäftshaus ausgebrochen. Gegen 12.25 Uhr war der Brand offenbar in einem 
Nebenraum, der auf dem Hinterhof gelegenen Werkstatt, ausgebrochen.
Anwohner wählten den Notruf, woraufhin zunächst der Löschzug der Berufsfeuerwehr und eine 
Freiwillige Feuerwehr sowie ein Rettungswagen alarmiert wurden.
Kurz nach dem Eintreffen der Einsatzkräfte schlugen bereits Flammen aus dem Raum im ersten 
Obergeschoss. Unter schwerem Atemschutz bekämpfte die Feuerwehr den Brand. Dabei kam 
auch die Drehleiter zum Einsatz. Aus Sicherheitsgründen wurde das angrenzende Wohnhaus 
evakuiert und die Bewohner vom Rettungsdienst versorgt. Da das Feuer auf das Dach übergriff, 
das teilweise entfernt werden musste. 
Drei Wohnungen sind nach Angaben der Feuerwehr nicht mehr bewohnbar. Drei Bewohner 
erlitten leichte Verletzungen durch den eingeatmeten Brandrauch und wurden in die 
Notaufnahme eingeliefert. Zusätzlich wurden zwei Freiwillige Feuerwehren sowie weitere 
Rettungswagen nachalarmiert. Die Löscharbeiten zogen sich über den gesamten Nachmittag hin. 
Die Glücksburger Straße wurde im Bereich der Brandstelle voll gesperrt.

nordpresse mediendienst

November


